
trag aufzwingen. Der im Juni 1919 Unterzeichnete Vertrag verschärfte die 
nationale Frage, indem er die deutsche Arbeiterklasse und die anderen Werk­
tätigen zusätzlich de? Ausbeutung durch die Ententeimperialisten unterwarf 
und die Souveränität Deutschlands beschränkte, zugleich aber die Macht­
grundlagen des deutschen Imperialismus und Militarismus bestehen ließ. Das 
imperialistische Friedensdiktat sollte Deutschland als Rivalen auf dem Welt­
markt und in der politischen Arena zurückdrängen. Es bezweckte zugleich - 
vor allem unter dem Einfluß der USA -, dem deutschen Militarismus so viel 
Macht zu belassen, daß er die revolutionären Kräfte in Deutschland nieder- 
halten konnte und als potentielle Kraft gegen die Sowjetmacht erhalten blieb. 
Der Versailler Vertrag trug den Keim eines neuen Krieges in sich.

Obwohl der Versailler Vertrag auch ein Resultat der räuberischen Kriegs­
politik des deutschen Imperialismus war, benutzten die reaktionärsten Teile 
des deutschen Finanzkapitals und die Militaristen die schweren Lasten, die 
der Vertrag dem deutschen Volk auferlegte, um breite Massen, vor allem des 
Kleinbürgertums, chauvinistisch und revanchistisch zu verhetzen und erneut 
auf den Weg des Krieges zu führen.

Der Versailler Vertrag war ebenso ein Ergebnis der antisowjetischen Orien­
tierung des deutschen Monopolkapitals. Anstatt einen festen außenpolitischen 
Rückhalt bei der Sowjetmacht zu suchen, isolierten die herrschenden groß­
kapitalistischen Kräfte sowie die rechten Führer der SPD und der Gewerk­
schaften Deutschland von dem einzigen Staat der Welt, der konsequenter 
Gegner aller imperialistischen Annexions- und Versklavungspläne war und 
gleichberechtigte Beziehungen mit Deutschland anstrebte. Die deutsche Kon­
terrevolution führte zugleich mit dem Feldzug gegen das revolutionäre Prole­
tariat im eigenen Lande den Interventionskrieg gegen die Sowjetmacht in den 
baltischen Ländern und half, im Einverständnis mit den imperialistischen 
Westmächten, bei der blutigen Niederschlagung der Sowjetmacht in Litauen 
und Lettland. Die KPD rief als einzige deutsche Partei die Arbeiter und ande­
ren Werktätigen zum Kampf gegen diese antinationale Poiltik, zur festen 
brüderlichen Solidarität mit dem ersten Arbeiter-und-Bauern-Staat der Welt 
auf.

Die Politik der deutschen Konzernherren und Militaristen war in dieser 
Periode darauf gerichtet, ihre erschütterte Macht wieder zu festigen, die 
Lasten des imperialistischen Krieges und des Versailler Vertrages auf das 
Volk abzuwälzen und die demokratischen und sozialen Errungenschaften der 
Novemberrevolution abzubauen und zu beseitigen. Dabei konnten sie sich 
der Unterstützung der rechten Führer der SPD und der Gewerkschaften be-
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